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September- Oktober - November 2026

Dies alles 
habe ich euch gesagt, 

damit ihr durch mich  habt. Frieden
In der Welt werdet ihr hart bedrängt, 
aber lasst euch nicht entmutigen: 
Ich habe diese Welt besiegt.

Joh. 16,33
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An(ge)dacht

Jesus ist der Sieger! Bereits im letzten Gemeindebrief haben wir uns zu diesem Thema 
Gedanken gemacht. Jesus hatte den Jüngern erklärt, dass er beim Vater im Himmel war, 
bevor er in die Welt kam. Und dass er bald wieder zum Vater zurückkehrt. Dass die Jünger 
das kapiert haben, sagen sie in den Versen 29 und 30. Ein ehrliches Bekenntnis. Die Jünger 
stehen zu ihrem Meister. Sie haben verstanden, dass er der Sohn Gottes ist. Aber ist das ein 
bloßes für wahrhalten oder gelebter Glaube? Jesus stellt die Aussage der Jünger in Frage – 
Verse 31 und 32. Ist die Nachfolge der Jünger nur Theorie? Wie sieht die Praxis aus? Als 
Jesus verhaftet wird, sind alle weg. Ihr eigenes Leben ist ihnen wichtiger, als das von ihrem 
Meister. Also wenn ich damals gelebt hätte, ich wär sicher nicht weggelaufen - oder? Solange 
wir in unserem gewohnten Alltag sind fühlen wir uns wohl. Alles geht uns leicht von der Hand, 
wir müssen uns nicht besonders anstrengen, brauchen kaum nachzudenken. 
Routinearbeiten, Familie und Freunde, unser vertrauter Wohnort. Alles bleibt, wie es ist. 
Anstrengender wird es, wenn sich etwas verändert oder verändern soll. Krisen zum Beispiel 
können unseren Alltag erschüttern. In allen Krisen stecken aber auch Chancen. Die Chance 
zu wachsen. Wir betreten unbekanntes Gebiet. Hier wird es ein wenig schwierig, wir 
brauchen Energie, fühlen eventuell Verunsicherung oder gar etwas Angst. Wir stellen unsere 
Gewohnheiten in Frage und das gibt uns die Gelegenheit, uns positiv zu verändern. Wir 
wissen, dass wir viele Fehler haben. Manches wurde uns in die Wiege gelegt. Kein 
Elternhaus ist vollkommen. Auch unsere Kindheit war nicht perfekt. Über die Jugendzeit 
wollen wir jetzt gar nicht reden. Aber auch danach haben wir uns wenig um die Fehler der 
Vergangenheit gekümmert. So viele schlechte Gewohnheiten und Vorurteile begleiten uns. 
Theoretisch haben wir bemerkt, dass wir im Lichte Gottes nicht viel glänzen. Natürlich ist 
Jesus für all das gestorben. Und natürlich vergibt uns Jesus. Aber bleiben wir bei der Theorie 
stehen? - Oder soll unser Glaube praktisch werden?
Ich habe gemerkt, dass in Bezug auf meine Gefühle manches im Argen liegt. Reaktionen von 

Liebe Leser,

Johannes 16,29-33

29 Seine Jünger erwiderten: »Jetzt redest du klar und deutlich zu uns, ohne Gleichnisse und 
Bilder.  Nun haben wir erkannt, dass du alles weißt. Du kennst unsere Fragen, noch ehe wir 30
sie dir gestellt haben. Darum glauben wir dir, dass du von Gott gekommen bist.«  »Jetzt 31
glaubt ihr? Tatsächlich?«, fragte Jesus.  »Ihr sollt nämlich wissen: Die Zeit wird kommen – 32
ja, sie ist schon da –, in der man euch auseinander-treibt. Ihr werdet euch alle in Sicherheit 
bringen und mich alleinlassen. Aber auch dann werde ich nicht allein sein, denn der Vater ist 
bei mir.  Dies alles habe ich euch gesagt, damit ihr durch mich Frieden habt. In der Welt 33
werdet ihr hart bedrängt, aber lasst euch nicht entmutigen: Ich habe diese Welt besiegt.« 
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mir gegenüber anderen Menschen waren nicht in Ordnung. Ich habe mich und andere 
gefährdet. Da durfte ich nicht stehen bleiben. Es reichte nicht von der Vergebung zu leben. 
Es war auch Veränderung nötig! Ich hatte mich dann bei einem Seelsorgekurs angemeldet, 
um an meinen blinden Flecken gearbeitet. Das was ich nicht selbst wahrnehme, sehen 
andere oft nur zu gut. Und die Ausbilder haben mich angeleitet an mir selbst zu arbeiten. Das 
kostet Überwindung. Das ist harte Arbeit. Neue, gute Gewohnheiten trainieren - das ist 
Kampf! Im Licht Gottes hält so Manches nicht stand. 
Unsere Gesellschaft versucht uns vom Wesentlichen abzulenken. Zum Beispiel durch hohe 
Erwartungen an unseren Lebensstandard. Uns wird gesagt: Was im Leben zählt, ist ein 
eigenes Haus, ein teures Auto und ein angesehener Beruf. Oder die Gesundheit und das 
Wohlbefinden stehen an erster Stelle. Alles, was den ersten Platz in unserem Leben 
einnehmen will, verdrängt die echte Nachfolge. Was ist denn das Wichtigste für einen 
Jünger Jesu? Ist es jeden Sonntag in den Gottesdienst zu gehen? Ist es viel Geld zu 
spenden? Was hat Jesus seinen Jüngern aufgetragen? In Matthäus 28,19+20 sagt er 
folgendes:  Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters 19
und des Sohnes und des Heiligen Geistes  und lehret sie halten alles, was ich euch  20
befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 
Das ist sein Vermächtnis. Das ist der Befehl, der seinen Jüngern gilt! Gott hat entschieden, 
die Menschheit mit der guten Botschaft durch seine Jünger zu erreichen. Und bei diesem 
Auftrag ist jeder gefragt, seine Gaben und Fähigkeiten einzusetzen, um diesem Ziel näher 
zu kommen. Bleibt das Theorie? Wie viel von unserer Lebenszeit setzen wir für den Auftrag 
Jesu ein? Wie verhalten wir uns als Gemeinde? Ist dieser Auftrag Zentrum unseres 
Gemeindelebens? Wir haben uns von unserer Umwelt neue Werte diktieren lassen. Neue 
Gemeindeglieder bekomme ich dadurch, dass ich attraktive Gottesdienste gestalte. Es ist 
wichtig, dass ich mich wohl fühle. Es ist auch wichtig, dass Gäste sich wohlfühlen. Das ist ja 
nicht verkehrt, aber es darf nicht an die erste Stelle treten. 
Ist irgendetwas wichtiger als Menschen zu Jüngern zu machen? Ich packe mich an meiner 
eigenen Nase: Ich sehe meine Bequemlichkeit. Ich sehe meine Prioritäten. Geht es mir in 
erster Linie um den Auftrag Jesu? Es gibt so viel anderes. Es ist ein ständiger 
Prioritätenwechsel. Heute hier, morgen da. Keine Zeit für … - wie keine Zeit? - Wer 
organisiert denn mein Leben? Wer teilt denn meine Zeit ein? Es muss sich dringend etwas 
ändern! Nur was? - Dumme Frage. Natürlich ICH! Ich muss mich ändern. Umkehr zum 
Herzen Jesu. Jesus näher kennenlernen. Seinen Auftrag ernst nehmen. Und wenn Jesus 
und sein Auftrag im Mittelpunkt steht, dann werden wir trotz harter Arbeit und Bedrängnissen 
Freude über den Sieg haben - Vers 33!
Ihr habt es sicher gemerkt. Es ist mir nicht leicht gefallen über diese Verse zu schreiben. Es 
fällt mir schwer, mich von Gott verändern zu lassen. Aber es ist Gottes große Liebe und 
Gnade zu uns Menschen, die dahintersteckt. Jesus verspricht uns Frieden in unser Herz. Er 
verspricht uns auch Bedrängnis. Wie bei jedem Kampf gehören Opfer dazu, aber wir sind 
auf der Siegerseite, weil Jesus schon gesiegt hat. Das ist Grund zur Freude! 
Jesus ist der Sieger!

Euer Pastor Timon Fuchs



Ökumenisches Friedensgebet 
der Freitaler Kirchgemeinden

Jeden Montag 19.00-19.30 Uhr Zeit für stilles Gebet 
Gemeindesaal Deuben, Lange Str. 13 (1. Etage)
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Weitere Gebetsanliegen im Gemeindebrief? 
Wendet euch bitte an den Mitarbeiterkreis! Persönliche Gebetsanliegen können über
Thomas Haase oder Timon Fuchs an den Gebetskreis weitergegeben werden.

! Geistliches  Wachstum  außerhalb der  Gemeinde in  und
!  B erufung Gemeindeleitung 
! Weitere Mitarbeiter für unsere Gemeinde in  den Bereichen Mitarbeiterkreis, Musikteam,  

Frauenkreis, Vertreter/Nachfolger in der Eigentümerversammlung
!  Segen für Biblischen  Unterricht, Jüngerschaftskurs, Haus-/Frauen-/Männerkreise und 

in der Krümelgruppe
!  Kraft  und Trost für alle  kranken und  schwachen Geschwiste r
! Děčín Darmstadt und Würzburg Segen für unsere Partnergemeinden: Kleingladenbach, , 
!  Stärkung im Geist für verfolgte Christen weltweit, die Arbeit von Familie Westie 
   und Familie Klein in Brasilien und der MAF
! Schutz und Unterstützung  für  Kinder/Jugendliche  in  unserer Stadt 
   sowie  Weisung und Segen für die weitere Jugendarbeit in der Gemeinde
! Segen und Weisheit für die Arbeit des Mitarbeiterkreises 
!  Frieden  in der Ukraine, Israel, Afrika ...  Hilfe, Trost  für  Geflüchtete ,  Betroffene

Wir danken unserem Vater im Himmel für ... 

Wir bitten unseren Vater im Himmel um ...

!  Sein Wort, das wir in unserer Muttersprache lesen können
!  den Biblischen Unterricht und den Jüngerschaftskurs  
!  das Kindergottesdienstangebot und Musikertreffen zwei Mal im Monat
!  unsre großen und kleinen Kinder
!  Bewahrung und Schutz der Gemeinde sowie Seine Liebe, Gnade und Barmherzigkeit
!  Gebetsunterstützung durch Einzelne und unsere Partnergemeinden
!  den lebhaften und vertrauensvollen Austausch im Frauenkreis
!  die große und fröhliche Gemeinschaft in der Krümelgruppe und bei Krümelnachmittagen

Gebetsanliegen
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Oktober

November

September Geburtstage 

Wir grüßen alle Geburtstagskinder mit der Losung vom 18.11.2026: 

Psalm 18,2

HERR, meine Stärke!

Herzlich lieb 
      habe ich dich, 



Besser eine Hand voll mit Ruhe 
als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind.   Koh 4,6 (L)

September 2026

Gottesdienst
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GDGD
    

Gemeindeversammlung

    

Gemeindeversammlung

    

Arbeitsgemeinschaft christl. Gemeinden

    

Arbeitsgemeinschaft christl. Gemeinden GVGV

offener Gesprächskreis für Frauen

Krümelgruppe: offener Eltern-Kind-Kreis

                     

offener Gesprächskreis für Frauen

Krümelgruppe: offener Eltern-Kind-Kreis

                     

 Frauenkreis FrauenkreisMAKMAK Mitarbeiterkreis Mitarbeiterkreis 

Kinder- oder FamiliengottesdienstKinder- oder FamiliengottesdienstAgcGAgcG
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18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

15:30 Uhr Krümelnachmittag
18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

10 Uhr Gottesdienst
Simeon Küßner

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Haase

Windbergfest-GD
kein GD in FeG

10 Uhr Gottesdienst
Peer-Olaf Weniger

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

18 Uhr Gebet für die Stadt

18:30 Uhr MAK

 19:30 Uhr Männerstammtisch

 
Aktuelle Änderungen: www.freital.feg.de
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Freitag

September

9
Freitag

Oktober

11
Sonntag

Oktober

6
Freitag

November

8
Sonntag

November

4
Freitag

Dezember

13
Sonntag

Dezember

Offener Männerstammtisch Freital

Zeit der Begegnung

19:30 Uhr  FeG

Olaf Giersch

Thema: Heiliger Geist

19:30 Uhr Treff am Brunnen

Dietmar Scheidemantel

Thema: KALEB, Schutz des ungeborenen Leben

19:30 Uhr FeG

Friese Moor

Thema: Der fremde Gott (Die uns fremde Seite Gottes in der Bibel)

19:30 Uhr Treff am Brunnen

Michael Zimmermann

Eindrücke aus Palästina

15 Uhr FeG  

Herzliche Einladung zu einem 
offenen Treffen für alle, die uns 
und die FeG Freital mal außerhalb 
des Gottesdienstes kennenlernen 
wollen ... reden, austauschen, 
kennenlernen ...vielleicht beim  
Gesellschaftspiel oder Kaffee? 

Infos: Thomas Haase

Infos: Timon Fuchs
7

Termine

Festgottesdienst Windbergfest

10 Uhr Segensfeier Bühne „KUTA-AREA“, 

Burgker Straße (nicht im Festzelt)

Daher kein Gottesdienst in FeG Freital

13
Sonntag

September



Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! Gal 5,1 (L) 

Oktober 2026

Gottesdienst

 

 

                

jeden 2. So Abendmahl

 

 

                

GD
    

Gemeindeversammlung

    

Arbeitsgemeinschaft christl. Gemeinden GV

offener Gesprächskreis für Frauen

Krümelgruppe: offener Eltern-Kind-Kreis

                     

 FrauenkreisMAK Mitarbeiterkreis 

Kinder- oder FamiliengottesdienstAgcG

1
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18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

 
Aktuelle Änderungen:   www.freital.feg.de

                  
In den Ferien: Krümelgruppe auf Anfrage

 
Ende Herbstferien

                  

 
Beginn Herbstferien

                  

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
EFG Heidenau kommt zu uns

19 Uhr Elbtaltreffen in Dresden

10 Uhr Ernte-Dank-GD
Thomas Oehme

18 Uhr Gebet für die Stadt

10 Uhr Gottesdienst
Thomas Haase

 19:30 Uhr Männerstammtisch



Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen. 
Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. 

 Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg. Jes 2,4 (E)

November 2026

Gottesdienst
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GD
    

Gemeindeversammlung

    

Arbeitsgemeinschaft christl. Gemeinden GV

offener Gesprächskreis für Frauen

Krümelgruppe: offener Eltern-Kind-Kreis

                     

 FrauenkreisMAK Mitarbeiterkreis 

Kinder- oder FamiliengottesdienstAgcG

1
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17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

18 Uhr Frauenkreis

Buß-und Bettag

18 Uhr Frauenkreis

18:30 Uhr MAK

10 Uhr Gottesdienst
Timon Fuchs

10 Uhr GD Thomas Oehme
anschl. GV

10 Uhr OpenDoorsGD
Thomas Haase

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

 19:30 Uhr Männerstammtisch

Aktuelle Änderungen: www.freital.feg.de
                  

18 Uhr Gebet für die Stadt

10 Uhr Gottesdienst
Peer-Olaf Weniger

15 Uhr Adventfeier
Timon Fuchs

10 Uhr ökum. GD
in der kath. Kirche 
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 Termine

 

Gemeindeversammlung

Krümelnachmittag

ab 15:30 Uhr in den Krümelräumen
mit Kaffeetrinken und Fingerfood

15

10

Sonntag

Donnerstag

November

September

ab 11:30 Uhr  im Anschluss an den Gottesdienst für alle Gemeindemitglieder
Achtung: Septembertermin fällt aus!

Ernte-Dank-Gottesdienst

4
Sonntag

Oktober

10 Uhr 
Familiengottesdienst
Thomas Oehme

im Anschluss gemeinsames „kaltes“ Mitbring-
Buffet (Salate/Fingerfood können dafür gern 
mitgebracht werden) und Übergabe der Ernte-
Dank-Gaben an die Außenwohngruppe-
Potschappel

Treffen ehemaliger Krümelfamilien 
mit gemeinsamem Austausch, Spiel-Spaß, 
Kinderlied und Jesus mittendrin. 

Infos: Timon, Susi, Leni
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Weihnachten im Schuhkarton

Geschenkeideen findet ihr im ausliegenden 
Flyer und unter www.die-samariter.org 

Möglichkeit zur Abgabe fertig gepackter 
Pakete in der FeG: 
  
    
               &

Infos bei Jenny oder Susi.

Sonntag Sonntag

  
  

8 15
November November

Ab Oktober werden wir wieder parallel zum Gottesdienst in den Kindergottesdiensträumen 
mit dem Bekleben und Bepacken der Weihnachtspakete beschäftigt sein. Dafür könnt ihr 
gern wieder eure Geld- und Sachspenden abgeben.

1. Advent

Krippenspiel 2026

15 Uhr Adventfeier mit Kaffeetrinken

Andacht Timon Fuchs

Wie stellst du dir unser nächstes

Krippenspiel vor? 

Du hast Ideen und möchtest dich

einbringen. 

Melde dich gern beim 

Mitarbeiterkreis.

Am Samstagabend werden die Tische aufgestellt.

Meldet euch bitte bei Timon, wenn ihr helfen könnt.

29
Sonntag

November

 



 29.11.2026, 8 09.11.

2x im Monat: offenes Musikertreffen

Freitag                18:00 Uhr        Jüngerschaftskurs (Infos bei T. Fuchs)

                                                    

ökumenisches Friedensgebet in der Christuskirche Deuben

(Infos Regina)

Männerkreis nach Absprache (Infos bei T. Fuchs)

Regelmäßige Veranstaltungen

Impressum

Kontoinhaber:  Freie evangelische Gemeinde Freital

siehe Monatsübersicht


